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Deutschland stellt sich auf die Seite Russlands, aber warum?
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Am vergangenen Freitag versammelten sich die Staats- und Regierungschefs des Westens in Deutschland, um ihre Solidarität mit der Ukraine zu bekunden. Doch die Vertreter der NATO
zeigten Zwietracht statt Einigkeit – vor allem wegen Deutschland. Polen und Finnland wollen ihre deutschen Leopard-2-Panzer in die Ukraine schicken und setzen Deutschland unter Druck,
den Export zu erlauben und einige seiner eigenen Panzer zu schicken. Doch Deutschland zögert, was die Vereinigten Staaten verärgert und Russland zum Jubeln bringt. Wieder einmal hat
sich Deutschland auf die Seite Russlands gegen den Westen gestellt – aber warum?

Warum sollte es Polen nicht erlaubt sein, seine Panzer an die Ukraine weiterzugeben? Das rechtliche Problem ist, dass Deutschland diese Panzer unter der Bedingung verkauft hat, dass es
bei solchen Exporten ein Mitspracherecht hat. Offiziell behauptet die deutsche Regierung, sie wolle, dass die Ukraine den Krieg gewinnt. Doch damit die Ukraine auch nur die geringste
Hoffnung auf einen solchen Sieg hat, braucht sie diese Panzer – und doch zögert Deutschland die Hilfe weiter hinaus. Warum sollte Deutschland gegen diese Exporte sein?
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Einige in der deutschen Regierung haben versprochen, die Lieferung von Leopard-2-Panzern an die Ukraine nicht zu blockieren. Aber der Mann, der das letzte Wort hat, der deutsche
Bundeskanzler, schweigt. Die Untätigkeit von Bundeskanzler Olaf Scholz wirft die Frage auf, warum Deutschland sowohl die Einheit des Westens als auch die Eroberung der Ukraine aufs
Spiel setzt. Einmal hat Deutschland versucht, sein Zögern auf die Vereinigten Staaten zu schieben, weil Washington keine Abrams-Kampfpanzer geschickt hat – diese erfordern jedoch eine
weitaus intensivere Ausbildung als der Leopard. Die USA sind der größte Militärlieferant der Ukraine und waren alles andere als erfreut über den Versuch Deutschlands, die Schuld auf
andere zu schieben.

EuroIntelligence vermutet, dass deutsche Unternehmen, wie der Chemieriese BASF, Scholz unter Druck setzen, indem sie billiges russisches Gas und Öl fordern. Man hat den Eindruck,
dass das Zögern Deutschlands ein Signal dafür sein soll, dass man die Beziehungen so schnell wie möglich wiederbeleben möchte. Alexander Sosnowski, einer der wichtigsten
Propagandisten des russischen Staatsfernsehens, schrieb auf Telegram, Russland begrüße den Versuch Deutschlands, die Beziehungen wiederzubeleben. Die deutsche Bild-Zeitung
schrieb: „Russen feiern Scholz für Panzer-Blockade“.

Russland hat signalisiert, dass es die Ukraine erobern will, koste es, was es wolle. Je früher die Ukraine kapituliert, desto besser für Russland.

Aber warum ist Deutschland bereit, mit Russland zu kooperieren? Billiges Gas und die wirtschaftliche Prosperität Deutschlands sind nur ein Teil der Antwort.

Der ehemalige Verteidigungsminister Karl-Theodor zu Guttenberg hat einmal einen Einblick gegeben, was bei den Verhandlungen mit dem russischen Präsidenten Wladimir Putin noch eine
Rolle spielt. Er sagte 2017 in einem Interview mit Fox Business, Deutschland versuche, „einen Deal“ mit Russland zu vermeiden, bei dem Putin sowohl „Syrien als auch die Ukraine in einen
Korb bekommt.“

Russland ist auf dem Balkan und in Syrien stark engagiert – zwei Regionen, die für Deutschlands geopolitische Ziele sehr wichtig sind. Die Ukraine ist für Deutschland weniger wichtig.
Könnte es sein, dass sich die beiden darauf geeinigt haben, Russland die Ukraine zu überlassen und Syrien und den Balkan Deutschland zu überlassen?

Der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, schrieb im Jahr 2008: „Ich glaube, dass die deutsche Führung möglicherweise bereits ein Abkommen mit Russland geschlossen hat, einen
modernen Hitler-Stalin-Pakt, bei dem Deutschland und Russland Länder und Vermögenswerte unter sich aufteilen. Diese Vereinbarung würde es beiden ermöglichen, andere Ziele ins Visier
zu nehmen. Jedes derartige Abkommen zwischen Deutschland und Russland ist eine Vorstufe zum Krieg!“ Lesen Sie „Deutschlands geheimer Deal mit Russland aufgedeckt“.

Das ist der Grund, warum Deutschland Russland hilft. Ja, wirtschaftliche Gründe sind ein wichtiger Faktor, aber es gibt auch geopolitische Ziele – und diese Ziele gehen über die Aufteilung
Europas hinaus. Sie sind „eine Vorstufe zum Krieg“. Die Bibel offenbart, dass Deutschland nichts Geringeres als den Sturz der Vereinigten Staaten anstrebt. Diese Mission wäre ohne die
Hilfe Russlands unmöglich.

Dieser kurze Artikel wurde zuerst als Posaune-Kurzmitteilung veröffentlicht. Wenn Sie täglich aktuelle Nachrichten in Ihrem Posteingang erhalten möchten, melden Sie sich bitte hier an.
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